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NOTDIENSTE

APOTHEKEN

DocMorris-Apotheke in Norden-
ham, Marktstraße 8, erreichbar
untert 92 49 49

AUGENÄRZTE

Bereitschaftsdienst von 13 bis
8 Uhr: B. Müller, Wilhelmshaven,
Facharztzentrum am Meer, in der
ersten Etage, Friedrich-Paffrath-
Straße 98, erreichbar untert
04421/9 55 00 (Sprechstunde
heute von 17 bis 18 Uhr. Außer-
halb dieser Zeit Sprechstunde
nur nach telefonischer Vereinba-
rung)

ÄRZTE

Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Ärzte aus Nordenham und
Butjadingen, heute ab 13 Uhr
bis morgen um 8 Uhr, erreichbar
untert 947 70 07, Sprech-
stunde heute von 18 bis 19 Uhr
in der Wesermarsch-Klinik in
Nordenham

FRAUENNOTRUF

t 04401/4040, jederzeit er-
reichbar

OOWV

Bei Störungen an Trinkwasser-
Versorgungsanlagen jederzeit
Hilfe erreichbar unter:
t 04401/6006

RETTUNGSDIENST

Krankentransport:t 1 92 22;
Feuerwehr-Notruf: 112, Polizei-
Notruf: 110

GIFTINFORMATIONSZENTRALE

Göttingen:t 0551/1 92 40, je-
derzeit erreichbar

VERANSTALTUNGEN

17.30 Uhr, Feuerwehrhaus Abbe-
hausen: Jahreshauptversamm-
lung der Jugendfeuerwehr Abbe-
hausen, 19.30 Uhr folgt die Er-
wachsenen-Feuerwehr
19 Uhr, Ev. Altenzentrum To Hu-
us achtern Diek, Blexen: Diavor-
trag über Schottland
19.30 Uhr, Gaststätte Zur alten
Eiche, Blexen: Skat- und Knobel-
abend der Dorfgemeinschaft Ble-
xen
20 Uhr, Güterschuppen: „Hamlet
for you“, Aufführung des Theaters
Fatale
20 Uhr, Jahnhalle: „Himmel-Höl-
le-Heuchelheim“, Konzert mit Lie-

derjan
20 Uhr, Gaststätte Brasserie: Auf-
tritt von Gerrit Winter und Band
20 Uhr, Mehrzweckhaus in Eins-
warden: Diskussionsabend auf
Einladung der Interessengemein-
schaft der Wohneigentümer im Sa-
nierungsgebiet über die Zukunft
der Einswarder Schule und weitere
Einswarder Themen
20 Uhr, Vereinsheim Am Luisen-
hof: Jahreshauptversammlung des
Blexer Turnerbundes

AUSSTELLUNGEN

Kreisvolkshochschule Weser-
marsch: 9 bis 12.30 Uhr, Ausstel-
lung mit Makroaufnahmen des

Fotoclubs Nordenham
Finanzamt: 8.30 bis 12 Uhr, „Fas-
zination Schwarz-Weiß“, Fotoaus-
stellung des Arbeitskreises Analo-
ge Schwarz-Weiß-Photographie
(AKAP) Nordwest
Galerie Bartels: 10 bis 12 Uhr, Bil-
der von verschiedenen Freizeit-
künstlern

BÄDER

Freizeitbad Störtebeker: 6 bis
7.30 Uhr und 15 bis 20.30 Uhr
Hallenbad Nord: geschlossen

MUSEEN

Moorseer Mühle: heute geschlos-
sen

Nordenham-Museum: geschlos-
sen

JUGEND

Kinder- und Jugendfarm im Seen-
park Blexersande: heute von 15
bis 17 Uhr, Kinder- und Jugendfarm
geöffnet,

MEHRGENERATIONENHAUS

14.30 bis 17.30 Uhr Offener Treff
(14 bis 16 Uhr Plattdeutscher
Nachmittag)

BÜCHEREI

Stadtbücherei: heute von 10 bis
13 Uhr geöffnet

BÜRGERRUNDFUNK RADIO WE-
SER.TV

TV: 14 Uhr: Blick ins Sendege-
biet, 14.20 Uhr: Lokalfenster, 15
Uhr: 150 Meter Waller Straße,
15.15 Uhr: Ship City, Jugendfilm-
festival 2010, 15.30 Uhr: Blick
ins Sendegebiet, 16 Uhr: d-zent-
ral 11/10, 17 Uhr: Sagenreise
Folge 8, Kunstausstellung im Ärz-
tehaus Hannover, ab 18 Uhr Auf-
schaltung auf das Nachtpro-
gramm des Studioprogramms
Bremerhaven

HOCHWASSERZEITEN

Weserstrand: 7.41 und 20.18
Uhr
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Auf dem Jahrmarkt funkt es sogleich
GOLDENE HOCHZEIT Margarete und Anton Günther von Lienen sind vielfältig aktiv

Die Hochzeitsglocken
läuteten in Abbehausen.
1976 eröffnete das Ehe-
paar in Nordenham ein
Fachgeschäft.

NORDENHAM/KCL – An diesem
Freitag feiern Anton Günther
von Lienen und Margarete
von Lienen, geborene Willms,
das Fest der goldenen Hoch-
zeit. Das Ehrenpaar wohnt an
der Viktoriastraße 6.
Das Ehepaar hatte sich

1959 auf dem Roonkarker
Maart kennengelernt. „Es
funkte sofort,“ erzählt Marga-
rete von Lienen und lächelt.
Ihr Ehemann Anton von Lie-
nen schaut seine Frau glück-
lich an und nickt.

Am 28. Januar 1961 läute-
ten die Hochzeitsglocken der
Abbehauser Kirche für das
Brautpaar. Zur Familie gehö-
ren Sohn Gerhard, Schwieger-
tochter Barbara, Tochter Sabi-
ne und ihr Partner Andreas
sowie drei Enkel und Urenkel
Tobias.
Margarete von Lienen, ge-

boreneWillms, erblickte am 5.
Dezember 1940 in Ellwürden
das Licht derWelt. Dort wuchs
sie mit drei Geschwistern auf.
Nach dem Schulabschluss war
sie bis zur Heirat im Haushalt
tätig.

Zunächst in Landwirtschaft

Anton Günther von Lienen
wurde am 12. Oktober 1939 in
Jaderaußendeich geboren und
wuchs mit zwei Geschwistern

auf. Nach dem Schulab-
schluss arbeitete er im elterli-
chen landwirtschaftlichen Be-
trieb. Mittels Umschulung er-
lernte er den Beruf des Elek-
trikers und war anschließend
16 Jahre lang bei den Norden-
hamer Hüttenbetrieben tätig.
Danach wechselte Anton
Günther von Lienen zur Bur-
haver Kurverwaltung, um dort
bis zum Rentenbeginn als
Kontrolleur zu arbeiten.
1976 wagte das Ehepaar

von Lienen den Schritt in die
Selbstständigkeit. Sie eröffne-
ten an der Wilhelmstraße in
Nordenham ein Fachgeschäft
für Modellbau und Elektronik.
Seit 2002 befindet sich das
Fachgeschäft an der Viktorias-
traße 6 und wird seit dem 1.
Januar 2005 von Tochter Sabi-

ne geführt.
Margarete von Lienen führt

aufWunsch und nach Termin-
absprache Gäste durch das
historische Abbehauser Kauf-
hausmuseum. Rund 20 Jahre
ging sie regelmäßig in Blexen
schwimmen. Jetzt fährt sie so
oft es möglich ist mit dem
Fahrrad.

Viele Auszeichnungen

Anton Günther von Lienen
war und ist leidenschaftlicher
Flugzeugmodellbauer. Ge-
meinsam mit seiner Ehefrau
nahm er an vielen Wettbewer-
ben in ganz Europa teil und
erhielt viele Auszeichnungen,
Ehrungen, Urkunden und
Pokale.
P@ Online gratulieren unter
www.NWZ-Hochzeit.de

Heute Preisskat
ATENS – Der Skatklub Zum
Niedersachsen veranstaltet
an diesem Freitag wieder
einen Preisskat in der Bau-
ernstube am Atenser Krei-
sel. Ab 19.30 Uhr geht es um
Geld- und Fleischpreise.

Landvolk auf Kohltour
ABBEHAUSEN/STOLLHAMM –
Die Landvolkvereine Abbe-
hausen und Stollhamm
unternehmen am Sonntag,
6. Februar, eine Kohltour
mit ihren Familien. Treff-
punkt ist um 10.30 Uhr die
Bahnhofsgaststätte Abbe-
hausen, wo um 13 Uhr der
Kohl serviert wird. Anmel-
dungen bis Sonnabend, 29.
Januar, an Georg Lübben,
Telefon 04731/2 16 69, und
Thomas Rhode, Telefon
04731/5580.
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KURZ NOTIERT
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GLÜCKWÜNSCHE

NORDENHAM – Heute vol-
lendet BRIGITTE TABEL ihr
84. Lebensjahr. Die Jubilarin
wohnt an der Bremer Straße
4 in Nordenham.

NORDENHAM – Heute vol-
lendet INGE KLEIN, geborene
Wilms, ihr 80. Lebensjahr.
Die Jubilarin wohnt an der
Deichgräfenstraße 3. Zur
Familie gehören drei Kin-
der, die Schwiegerkinder so-
wie viele Nichten und Nef-
fen.

Ausbildungsfragen: Lotsen helfen gerne
BERUF Zusammenarbeit zwischen Beratungsbüro BoJE und Stadtbücherei erfolgreich angelaufen

Was kommt nach Haupt-
schulabschluss, Real-
schule oder Abitur? Bei
der Suche nach individu-
ellen Antworten kann
vielfältiges Informations-
angebot in Anspruch ge-
nommen werden.

VON HORST LOHE

NORDENHAM – „Wir passen gut
zusammen“, sagt Ulrike
Schönherr, stellvertretende
Leiterin der Stadtbücherei.
„Wir sind mit der Zusammen-
arbeit sehr zufrieden“, bestä-
tigt Christine Völker, Mit-
arbeiterin der Wirtschaftsför-
derung der Stadt und Projekt-
leiterin von BoJE.
Die Abkürzung steht für

das 2007 in Nordenham ge-
startete Beratungsbüro für Ju-
gendliche und Erwachsene. Es
handelt sich um eine Anlauf-
stelle rund um das Thema
Ausbildung und Berufsein-
stieg. Seit August vergangenen
Jahres bietet das BoJE-Team
seine Sprechstunden don-
nerstags in der Stadtbücherei
an.

Näher an der Zielgruppe

Damit ist die Beratung
noch näher an die Zielgruppe
gerückt – an Jugendliche und
junge Erwachsene, die die Bü-
cherei besuchen, sowie auch
an Schüler im benachbarten
Gymnasium. Zudem kann das
vielfältige und umfangreiche
Bücherangebot zu den The-
menbereichen Ausbildung,
Bewerbung und Studium ge-
nutzt werden.
Das BoJE-Programm ist auf

einem Rechner in der Büche-
rei installiert. Ulrike Schön-
herr gibt auch gerne Tipps für

Bewerbungsschreiben.
Zur Abiturvorbereitung

macht die Stadtbücherei am
Freitag, 4. Februar, ein beson-
deres Angebot: Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter helfen ab
13.30 Uhr bei der Suche nach
Fachliteratur. Individuelle Be-
ratung ist auch zu Prüfungs-
themen möglich.
An diesem Freitag ist die

Ausgabe der Halbjahreszeug-
nisse. Zudem stehen gleich
zwei Jahrgänge vor dem Abi-

tur. In diesem Jahr ist mit gro-
ßem Andrang auf dem Ausbil-
dungsmarkt zu rechnen.
Deshalb rechnen Ulrike

Schönherr und Christine Völ-
ker mit zusätzlichem Bera-
tungsbedarf und möchten die
Angebote in Zusammenarbeit
von BoJE und Stadtbücherei
noch bekannter machen. Sie
sehen sich dabei als Lotsen
und Kümmerer. Sie wollen
auch Mut machen und moti-
vieren.

In den fünf Monaten seit
demUmzug des Beratungsbü-
ros in die Stadtbücherei ha-
ben 33 individuelle Bera-
tungsgespräche sowohl mit
Haupt- als auchmit Realschü-
lern und Gymnasiasten statt-
gefunden – laut Christine Völ-
ker eine beachtliche Zahl.

Weitreichendes Netzwerk

Aber auf die Anzahl an sich
komme es nicht an, sondern
darauf, dass alle Interessier-

ten fundierte Informationen
bekommen und vielfältigen
Zugang zum Netzwerk, das
hinter BoJE steht – ob in der
Sprechstunde, durch einen
Besuch der Bücherei oder
über das Internet.
Ziel von BoJE ist eben auch,

Verbindungen herzustellen
undHilfe zur Selbsthilfe anzu-
bieten. Auch Informationen
über das Angebot von Prakti-
kumsplätzen finden sich bei
BoJE im Internet.
In der Beratungseinrich-

tung BoJE arbeiten verschie-
dene Institutionen aus den
Bereichen Aus- und Fortbil-
dung, Beruf und Schule zu-
sammen und vernetzen sich.
Dazu gehören die Oldenbur-
gische Industrie- und Han-
delskammer, die Landwirt-
schaftskammer Niedersach-
sen und auch die Handwerks-
kammer Oldenburg.

P@Mehr Jugendthemen unter
www.nwz-inside.de

Stellvertretende Büchereileiterin Ulrike Schönherr (links) und BoJE-Projektleiterin Christine
Völker zeigen in der Stadtbücherei Beispiele für vielfältiges Informationsmaterial, das zur
Verfügung steht. BILD: HORST LOHE

SPRECHSTUNDEN

Jeden Donnerstag steht
in der Stadtbücherei von
15 bis 18 Uhr eine Mit-
arbeiterin oder ein Mit-
arbeiter des BoJE-Teams
für eine persönliche
Sprechstunde zur Verfü-
gung. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Wer Rat sucht, kann sich
auch untert 2000077
an das BoJE-Team wen-
den. Im Internet ist das
Nordenhamer Beratungs-
büro unter dieser Adresse
zu finden:
www.boje-nordenham.de


